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Prüfantrag zur möglichen Einführung einer Überquerungshilfe für 

Radfahrende zwischen Jägerlauf und Alsterstieg  

 

Sehr geehrter Herr Steinhau-Kühl, 

der Kinder- und Jugendbeirat beantragt, den unten vorliegenden Prüfantrag auf die 

Tagesordnung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr vom 05.12.2024 

zu setzen. 

Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, ob es möglich ist, eine Überquerungshilfe für 

Radfahrende zwischen Jägerlauf und Alsterstieg zu planen und umzusetzen. Dabei 

soll insbesondere auf folgende Punkte eingegangen werden: 

 

a) Wie schätzt die Verwaltung die Sicherheit der Radfahrer an der o.g. Kreuzung 

ein? 

b) Welche Art von Überquerungshilfe für Radfahrende stünden zur Verfügung? 

c) Welche Art von Überquerungshilfe wird seitens der Verwaltung empfohlen? 

d) Wie hoch würden die Kosten ausfallen?  

 

Sachverhalt: 

Die Kreuzung „Jägerlauf – Alsterstieg“ ist vor allem in den Morgenstunden von einem 

hohen Aufkommen an Autos geprägt, deren Fahrerinnen und Fahrer zur Arbeit 

pendeln. Auf der Höhe des Pins-Bowlingcenters befindet sich eine Kreuzung, wobei 

der Jägerlauf und der Alsterstieg in den Glashütter Damm münden. Diese Kreuzung 

wird täglich von unzähligen Schülerinnen und Schülern und Pendlern auf Fährrädern 

genutzt, um entweder ausgehend vom Jägerlauf in den Alsterstieg zu fahren oder 

andersherum. Das hohe Aufkommen an Autos auf dem Glashütter Damm erschwert 

den Radfahrenden die Überquerung. Zusätzlich parkende Autos auf dem Glashütter 

Damm erschweren die Sicht und führen oftmals zu ohnehin noch mehr Chaos.                  



Im Zuge des geplanten Bauvorhabens „Sieben Eichen“ wird sich diese genannte 

Problematik vermutlich ausweiten.  

Begründung: 

Eine Überquerungshilfe wäre dahingehend sinnvoll, dass diese sich sicherlich positiv 

auf die Sicherheit der Radfahrenden auswirken und Norderstedts Fahrradverkehr 

freundlicher gestalten würde.  

 

Der Kinder- und Jugendbeirat bittet um eine zeitnahe Antwort.  

 

Für den Kinder- und Jugendbeirat 

Tom Marcinkowski                                          
1. Vorsitzender Kinder- und Jugendbeirat Norderstedt 
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